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Ausschuss für Personal und
allgemeine Verwaltung

16.06.2025 empfehlender Beschluss

Tagesordnungspunkt:
Mobiles Arbeiten im europäischen Ausland

Beschlussvorschlag:
Die Verwaltung wird aufgefordert, eine rechtssichere Lösung für das verbandweite mobile
Arbeiten von Beschäftigten im europäischen Ausland zu schaffen.

Begründung:
In einer globalisierten Arbeitswelt gewinnt mobile Arbeit zunehmend an Bedeutung.
Insbesondere für Arbeitgeber wie den LVR, die geografisch an internationalen Grenzen wie
der deutsch-belgischen und der deutsch-niederländischen Grenze gelegen sind, bietet die
Möglichkeit, im europäischen Ausland mobil zu arbeiten, einen entscheidenden Mehrwert.
Eine entsprechende Erweiterung der Dienstvereinbarung ist daher von zentraler Bedeutung,
um diese Flexibilität für Arbeitgeber und Arbeitnehmer rechtlich und organisatorisch
abzusichern.

In Zeiten des offenkundigen Fachkräftemangels ist eine Öffnung der mobilen Arbeit im
Ausland ein entscheidender Baustein für die Mitarbeitergewinnung, -bindung und
-zufriedenheit. Die Nähe zum europäischen Ausland eröffnet Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmern, die dort wohnen oder familiäre Bindungen haben, die Möglichkeit, Arbeits-
und Privatleben besser zu vereinbaren. Diese Flexibilität steigert die Attraktivität des LVR als
Arbeitgeber und hilft, Fachkräfte langfristig zu binden.

Rechtlich betrachtet minimiert eine klare Regelung potenzielle Risiken. Unterschiedliche
Steuer- und Sozialversicherungsvorschriften können komplexe Fragen aufwerfen. Eine
Dienstvereinbarung schafft Transparenz und regelt, wie mobile Arbeit grenzüberschreitend
gehandhabt wird, um mögliche Konflikte mit den Finanzbehörden oder
Sozialversicherungsträgern zu vermeiden. Technische Lösungen zur Überwachung der
Nichtüberschreitung maximaler Höchstarbeitstage im Ausland sind vorhanden und könnten
auch beim LVR zur Gewährleistung der Rechtssicherheit Anwendung finden.

Besonders der LVR, als europäisch geprägter und orientierter Verband, sollte weiterhin an
modernen und zukunftsorientierten Arbeitskulturen festhalten, die auf die Bedürfnisse der
Beschäftigten eingehen, ohne dabei die rechtlichen Rahmenbedingungen aus den Augen zu
verlieren. Daher ist die Schaffung einer verbindlichen Regelung, wie beispielsweise die
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Erweiterung einer Dienstvereinbarung zur mobilen Arbeit, elementar und auch kurzfristig
erforderlich.

 


